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Oberamt Nagold.
Straßen -Sperre.

Da nach einer Muideilung der K.
Straßenbau -Inspektion Calw die Kor¬
rektion der Vicmol . Straße von Wild-
derg nach Calw , vom Walderbof dis
zum Sliefelsleeg , so well vorgefwritten
«st, daß die Straße für schwerere
Fuhrwerke bis auf Weiteres nicht
passtet werden kann , und riese daher
den Weg von Wildberg noch Calw
über Gül ' linqen und Siammheim ein-
zuschlagen haben , so wird ließ mit
dem Bemerken zur öffentlichen stennt-
niß gebracht , daß leichtere Rührwerke
die besagte Straße passtren kennen.

Die Orts Vorsteher habe » für ge¬
eignete Bekanntmachung ;u sorgen.

Nagold , den 19. Juli >852.
Königliches Oderamt.

Wiedbekink.

Oberamtsgericht Nagold.
Scduidenliquidationen.
In den nachgenannten Gautsachcn

ist zur Schulden -Liquitaiion rc. Tag¬
fahrt auf kre unken dezeichnele Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichkliquidirenden , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Küterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

1) Des resign. Schultheißen Zoh.
Michael Theurer von Altenstaig

Dorf,
Freitag den 20 . August d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Nathhause in Altenstaig Dorf;

2) des Friedrich Bolz , Ochsen-
wirihs von Egenhausen,

Montag den 23 August d. I .,
Vorm ltags 9 Uhr,

auf dem Ralhhause in Egenhausen;
' 3) des Johannes Single , Bäckers

! von Altenstaig Stadt,
Donnerstag den 26 . August d. I .,

' Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause in Altenstaig Stadt;

4 ) des Martin Seeg er , entwichenen
Schultheißen von Gaugenwalt,

Montag den 6. September d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Ralhhause in Gaugenwald;
5 ) des Michael Geiz , Bauern von

Funfdronn,
Dienstag den 7 . September d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Ralhhause in Fünsdronn;

6) des Johann Martin Ziefle,
Kronenwinds von Egenhausen,

Donnerstag den 9. September d. I .,
Dormiitaos 9 Uhr,

auf dem Raibhause in Egenhausen.
Den 17 . Juli 1852.

Köuigl Oberamtsgericht,
v. Rom.

deren Ansprüche an die Masse aui
den Akten gedörig bekannt sind , in
Absicht aus Borg - und Nachl -ißver«
gleich, so wie hinsichtlich der Beschlüsse
über Bestellung des GüterpflegerS
und Veräußerung der Masseodjekke
der Mehrh . it ihrer Klasse deigezählt,
die ausbleidenten unbekannten Gläu¬
biger aber am Schlüsse der Verhand¬
lung ni ' t ihre » Ansprüchen an diese
Masse ausgeschlossen werden.

So beschlossen im K. OberamtS-
gericht. Nagold , den 2 . Juli 1852.

Oderamkörichter v. Nom.

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldenliquidativn.

Da gegen den Pflasterer Michael
Hörrmann  von Wildberg für den
Fall , daß ein Borg - und Nachlaß-
verglcich nicht zu Stanke kommen
sollie , der Gant rechtskräftig erkannt
ist, so wird hiemit zur Vornahme der
Schultcnliguidation und des Versuchs
eines Borg - und Nachlaßvergleichs

^Tagfahrt auf
Dienstag den 10 . August d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Raihhaus zu Wilcberg an¬
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen des rc Hörrmann , Behufs
der Anmeldung und Ausführung ihrer
Forderungen und deren Vorzugsrechte
um so gewisser zu erscheinen vorgela
den werden , als die Nichterscheinenden

Forstamt Wildberg.
Revier Schönbronn.

Holz - Verkauf.
Am Dienstag dem 27 Juli

^ kommen zum Verkauf unter
ben bekannten Bedingungen
im Staaröwalo Gmeinds-

berg:
25 Stücke eichenes Stammbolz , 5 '/,

Klasser eichene Scheiter , 4 '/ , Klafter
eichene Prügel und 375 Stücke eichene
Willen.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im
Schlag.

Wilcberg , den 16 . Juli 1852.
Königliches Forstamt.

ZIlbe r.

Gerichtsnotariat Nagold.
Oberthalheim,

OberamtSgerichtS -BezirkS Nagold.
Liegeufchafts Verkauf.

AuS der Gantmasse des ch Jobs.
2lrt , gewesenen
Schullehrers in

Oberkhalheim,
kommt dessen

Liegenschaft , bestehend in
3f/z Viertel mit Dmkel angeblüm«

ten Aecker»,
1 Viertel Garten;

am
Dienstag dem 17 . August d I -,

Vormittags 11 Uhr,



auf dem Rathhaus zu Obertbalbrim
leztmals  zum öffeinlichen Verkauf,
wozu die Liebhaber e ngklaten werten

Nagold , den 16 Juli >852.
Königt . Geiichrvnoiariat.

Groß.

Amrsnotanat Wlwbcrg.
W l I v b e r q.

Scdtt >d »nliq „ idativn.
Zu außergerichilicher Er edig^ng des

Scbuldcuwesens des Gottfried Wag
»er , Bäckers von Wildberg , ist Tag-
fahrt auf

Samstag den 31 . d. MtS .,
VvüN 'iiags 8 Nvr,

aus dem Rakbbause zu Wildberg an-
beraumi , wozu sämmiliche Gläubiger
desselben mii oer Aufforderung vorge¬
laden werden , ihr Forderungen lammt
Vorzugs Rechten der Gerade der N chr-
beruckstchi'gung mündlich oder schrift¬
lich zu liqa d-ren.

Wildberg . den 15 . Juli 1852.
König !. AmtSnoiariat.

Ma 1er.

Amisnotanat Wlivberg.
Ettringen.

Scliuldenliquidntion.
Zu auß rgerichiliLer E >leo>gung des

Schuldeinvesens desHKonrad Bolz,
Wagners zu Effrmgen , ist Tagsahrt
auf

Dienstag den 27 . d. M .,
Vormittags 3 Uhr,

auf dem Nachhause zu Effringen an¬
beraumt , wozu sämmiliche Gläubiger
desselben mit oer Aufforderung vorge-
laoen erden , ihre Forderungen sammt j
BorzugS -N >chien bei Gefahr der N .cht- E
berücksichiiguiig munolrch oder schrift¬
lich zu liquidiren.

Wtldderg , den 15 . Juli 1852.
König !. Lmienorariat.

Maie r.

AmtS -weM-iat Alreuftaig.
Lversharbt,

GerichlsbezirkS Naqcld.
- ! nssergcricbtlrchs Sch » tdeN'

(Zricdichung.
Die Schuldcnsache deö ^

Johann Georg Keck , Fr . S.
von Ebcrsbardi,

ist zu Folge vbcramlsgerichiltchen Auf¬
trags auffngerichtlich zu erledigen.

Alle diifen gen , welche nun an rc
Keck auS irgend einem NechiSgninde
Anspruch zu machen la cn , so wie
dessen Bürgen , weihen daher b en. r
aufgefordert , am

Donnerstag dem 5 . August l». I .,
Morgens 8 llbr,

aus dem Ra -bdauS zu Edrrrbardl rnt>
weber >n Person oder durch hinläng¬
lich Ieg» ,M!ne unv instruirre Keooll-
mäDilgie zu erscheinen, ihre Forve -u»-
gen un er Vorlegung der O iainal-
^chultdokuinenle oder sonstiger U<kun-
oen anzudr ngen , und sich über Ver¬
gleichs -Vorschläge zu erkläen.

Von den nicht erscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird angenommen , sie
rreiea der Erklärung der Mehrzadl
der anwesende » Gläubiger ihrer Klassebei.

Den 15. Juli 1852.
K. AmiSnoiariat Altenstaig.

Wullen.

Airusirorarmr Wildberg.
Wildberg.
Wiederhvlter

Liegcnsckafts -Verkauf.
Ilus der Gammasse des ch Job.

^ ''g- ^ ^ khm,  Hafners
hier , komm, dessen halbes

WWMM Haue sammr Scheuer , ein
Hafner Breunoren und LBicnelAckec
am

Samstag dem 11 . August d. I .,
VormttkagS 8 Uhr,

auf dem Nakdbauje zu Wildberg wie¬
derholt in öffenil cken Aufstreich

Wtldderg , den 11. Juli 1852.
König!. Amienokariat.

Wajer.

Amtsnotariat Altenstaig.
G a u g e n w a l d,

OberamlSgerichrs .Bezirks Nagold.
Erster Liege » sciiatls -Verkchttf.

In der Ganksache des sich flüchtig >
gemachten ^

Johann Martin Eeegcr,  Schult . ^
heißen von Gaugen,vald,

wird
Montag den 9 . Anguss d. I,

Morgens 8 Uhr,
das Zu se ner Masse gehörige

s ctiö » e B a u . e » g rr t,
bestehend tu

G e b ä u:

einem Wohn - ^
Hans sammt .
Scheuer ^ ^
und Lckopf,

einem Schopf mit Kesser,
einein Gebaute mit einer Polaschsn-

steterei -Eiinichlulig,
einem Wagenschopf mit . Stallung,

unten am Dort;

Garten:
2 Viertel;

Wiesen:
7 Morgen 1 Viertel >8^ Ruthen;
Mäd - und Brandfeld:
3t) Morgen 2 V ertel;

alles in te > Nahe des Hauses;
Waldung:

28 Morgen 26,5 Rüchen Nadel¬
wald ;

gemeinreraiblich zu 7315 fl. geschäzk,
auf dem Raidhaiiü zu Gaugenwald
un öffentlichen Aufstreich verkauft wer¬ten.

Indem man die Liebhaber hiezu
emiarct , hat man anzufügen , daß
diejenigen , in so weit sie der Verkaufs-
Kommission nicht persönlich bekannt
sind, sich über ihre Zahlungsfähigkeit
mir odisskciilich beglaubigten Zeug¬
nissen zu verschcn haben.

Altenstaig , den 6 . Juli 1852.
Königliches Amisnvrariat.

Wulle n.

Amcsiivtanat Altenstaig.
Slin mersfel  d,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Erster . ie,zcnfovaits -Verkauf.

In rer Ganisache des
Joh ni, Georg Rentschler,

SchiltmuUcrS von Echnaid-
bachihal,

werden durch t >e Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , als:

Gebe,  u:
Ein zweistöckiges Wobn-

-̂ Ntzbaus , die Schildmühie mit
i >rci Biahl - und einem Gerd-

ganz >m Schnai bachihal,
eine Scheuer mir zwei Saal - .DM.

lungen , Acheuernlenne und
einem SLopf , gegenüber
dem Haus,

eine Schleif und Reibmnhle,
ein Keller sammt Kellcrhuite,
ein SDivemsiaÜ,
eine Waschküche mit Backofen beim

Haus,
an einer Sägmühle am Zug-

vach, die Ziigdachlcns - Lägmuhlc
genannt;
Aecker und Mähefeld:

18^-b Morgeii 2l,8 Nuihen in der
umern Nrutte;

Wiesen:
10^ 'g Morgen 15,1 Ruthen beim

Haus , wodurch der Schnaiddach
fließt,

l /̂s Morgen 35,0 Ruthen ober¬
halb der Mühle;
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Waldung:
5^ g Morgen 24,0 Ruthen

das Klestermad,
gemeinde, aihliiv zu " 760 fl. geschält,
am Montag dem 16. August d. I .,

MorgenL 8 Uhr,
auf dem RakhhauS zu SimmerSfel-
jum Verkauf gebrockt

Fremde , der Verkaufs Kommission
nicht persönlich bekanme Käufer un-
ihre Burgen haben sich über ihr,
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeirlicr
beglaubig,e Zeugnisse zu den Akten
SttSzuweisen.

Allenstaig , den 13 . Juli 1852.
Königs AmlSnotariat.

Wullen.

Nagold.
Liegenschaft ^ - Berkauf.

Im Wege der Erekuno » wird die
der Fuhrmann Weisiers  Wiinve

^ dahier gehörige

brecht , gältet der Verwaltung!
Wildberg naw Z lg, . .

die Halste an 3 '/z Viertel 9 Ruthen Derakkordirnn -j Von Plafchim uulern Tteiuberg , neben Karl ner -Arl ' cit.

O?übl a. N.,
Odcramt » Hord.

Liegen-' chafk zum
Barkauf ausge-
sezk, und zwar:

G e b ä u o e:
die Hälsie an einem dreistöckigen

Wohnhaus am Mühlgraben m>t
zwei Wohnungen und E --.
Scheuer unter einem Dach, -
und einem Backofen im
zweiten Stock nebst einer Hof-
roiihe und Dunggrude neben
Fuhimann Hauser und Martin
Schwarzkopfs Wittwe ; -

Wiesen:  :
1 Morgen 1' ^ Viertel 4 Ruthen

von der Haine an 5 Morgen
1 Viertel 8 Rathen , die Psair-
und Diakoi at Wiese genannt,
hinter der Burg oder zu Rasen¬
land , zwischen der Nagold und
den Acckern, vvrnen und hinten
auf die Nagold sich zuspitzcnd,
zinsen dem Heiligen zu Vollma-
ringen,

1 Viertel 4 Ruthen in OßwaldS-
haldcn , neben Konrad Tafel,
Bäcker , und Christoph Morn¬
hinweg , frei;

A e ck c r:
Zeig  B ä ch l e:

1 Morgen an 1 Morgen V ei¬
tel 7 Ruthen im Buch , zwischen
Christoph Mornhinweg unk dem
Waldg eigen;

die Halste an l Morgen 2 ^ Vierte'
^ 12 Riiihcn >m vor
M Hemberg, nebei

^MMtzASuhrmann . Hause.E ^ Friedrich Weil

nberg,
Schnaufer und Jakob Raas , frei;

Zeig Röthenbach .-
3 Viertel Wustfeld im Sul ;eröschle,

z.v scheu Johann Georg Ganßic
liud der Wüste , eigen,

die Halste an 2 Morgen I Viertel
4 Ruthen Novalfeld auf dem
EiSverg , neben L) chsei>wörh Gün¬
ther und Friedrich Wzeuvrechk,
eigen,

3 Viertel 11 Ruthen allda , neben
Postha ' ter Gschwindt unk Chri
stian Herlkorn , frei;

Zeig Ocltcrich:
Vz an 1 Morgen 2 Viertel,

8 Ruthen,
ll '/z Viertel 5 Ruthen,
lyui alio 3 Viertel >0 ^/,2  Ruthen im

Sieioeii ^ruiid , neben Sr .-tipfle-
ger Günther in de» Anwändern,
eigen,

3 Viertel auf dem Wolfberz , neben
Michael Maisch und Muller
Schiü , eigen

D 'c VerkaufS -BeiHandlung geht am
Freitag dem 13 August t . I .,

auf hiesigem Rathdaus
Vormittags 11 Uhr

vor sich, wozu die Kaufsliebhaber,
welche sich au den ausgestellten Gü¬
terpfleger Gemeilideraih Lehre  wen¬
den wollen , eingeladen werten.

Den 14. Juli 1852.
Stadlschuliheißenawt . Engel.

Nagold.
Handwerkszeug zu verkaufe » . > . , ^ .

Der Unicrzeichneie ist W -liens sei- Zeist cmpflehlt zu geneigter Adnahrne
neu noch gui erbal -enen Hand - ! Louis Sauerer
werkszcug für Vre: Gesellen ! ^°i Kirche,
bill-gst ru verkaufen.

uer -Ardcit.
Am D enstag dem 27 d. Mlk .,

Vormütagö 8 Udr,
wird das Beschlagen der
Tbiiren auf dem RarhhauS

_ . dah er mit gutem Blech ver-
aklordi t, wo,u sich tüchtige Liebhaber
entsinken wollen.

Den 19 . Juli 1852.
Schulibeißen -Aiitt.

Müller.

32 i l d b e r g.
Zu verkaufen.

Ich bube einen noch guten schönen
-großen Wag °n Mil eisernen

Achsen, ein
Berner Wä¬
gelchen , ein
Pferd und ein Faß E -«»

_Am C -sen
enva oie . Eimer ballend,
veikainen inn einen billigen Preis,
'vom ich die Liebhaber höflich einlaoe.

Den 17. Iu >r 1852.
Jakob Pfost , Glaser.

Nagold.
Wcizeu - Empfehlung.

Ich bade eine größere
Parrhie Niederländer Wei¬
zen erhalten , welchen ich
billigst adgebe.

Nug . Reichert.
N a g 0 l d.

Empfehlung
Liq ieurS , Branntwein und Wein-

Der Verkauf sinder am
Samstag dem 24 . Juli

statt.
Bernhardt Nagelschm-d

N a g 0 l k.
Wsüslerkuecbt - Weslickr.

Em solider 2l?üiler sinket eine» gu¬
ten Platz sogleich.

Näheres sagt G . Zaiser.
Zwerenberg,

OberamlS Calw.
Sonntag den 25 . Juli , Nachmittags 1 Uhr,

isfisns - F 1
in der Kirche dahier , Vormittags 9 ^, Uhr predigt I> . Barid.- - — -

e r e r2l a g 0 l d.
tt s w a tt d

kann ich sezt befördern mit Kost
erwachsene Personen zu . 56 fl,
Kinder zu . . . . . 42 si.

lebe Woche fährt ein Schiff ab. G . Zar , er.



Nagold.
3 » der Unterzeichneten Buchhandlung ,st zu haben:

Kindergarten,
der Kindheit Tagebuch.

Zweüer Zadrggng.
Ztden Monat erscheint eine Nummer unv jeden zweiten Monat wird rtz»

fein kokorirreS biblisches Bild gratis be,gelegt.
Preis halbjährlich 23 Kreuzer.

_ _ Buchdanrliinq von G. Zaiser.
N ä g ö l d^

Unter Garantie , welches bet keinen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehr
als jede weitere Anpreisung sein wird , mit der Zusicherung einer -äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Patents -Leinwand
gegen jede Art

Gicht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts -Schmerzen , Seitcn-
Acchen, Ohrenbrausen , Augenfluß , Brust - , Rücken - und Kceuzschmerzen ( Hexenschuß) ,

Fußgicht , Rothlauf , Krampf , geschwollene Glieder u. s. w.

Herrenberg.
Most feil.
4 Eimer Most verkauft
Sauer,  Metzgermeister.

R a g o k o.
Magd - Wefack.

Eine solide tüchtige D 'enstmagd fin¬
det bis Jakobi eine Stelle in einem
diesigen Hause . Näheres sagt

Lieder die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt

zu werden , indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen  nch ganz unzweideutig darüber

auSsprechcn DaS aber darf nicht verschwiegen werben , daß sie vor allen Ketten , Ringen , Bogen , Ldleitern und

«ie diese Maschinen sonst noch heißen mögen , unbedingt einen höchst aiierkennenswerthen Vorzug hat , nämlich
den : daß sie wirklich hilft!

Aerzilicyes Gutachten.
Diese neu erfundene Gichtleinwand habe ich für sehr praktisch gefunden und wenn dieselbe nach Vorschrift

bei Rheumatismus und Rothlauf angewendet wird , eine weit schnellere Wirkung hervorbringt , alS Gichtpapier

uäd galvanische Kelten.
Außerdem hat sie noch den Nutzen , daß dieselbe nicht zerreißt , wie solches beim Gichtpapier der Fall ist die

kidende Stelle bleibt daher bedeckt unv ist vor Luft geschüzt , und möchie ich deßhalb diese Gichtleinwand ' sehr

empfehlen . M e n i k e n , praktischer Arzt.

Nachdem Wundarzt Meniken die vorstehende Unterschrift alS acht anerkannt hat,  wird ,dieß hierdurch be-

urkundet.
Stuttgart , den 25 . Mai 1849 , Königliche Stadt - Direktion.

. . . . . . . . . . B ö l h,  Oderamts . Aktuar.
Als unparteiische Anerkennung über dre Wirksamkeit und Dortheile d-eftr bewahrten Leinwand gegen ange¬

gebene Leiten liegt mit Nr . 7170 vom höchstpreislich K . Würtk . Ministerium deS Innern vom 16 . Juni 1849
ein Ministenal - Dekret beim Haupt - Agenten vor.

In Nagold  ist de  Haupt -Niederlage in der Buchhandlung von G . Zaiser.

Nazolver wöchentliche ckrucht - , Brov - , Fleisch , Btttualien - und Holz - Preise den 17 . Juli 1852 . "

Frucht-

Gattungen . Ihgch'ster.

Preis,

mittlerer. niederer.

Dinkel, nen.ISch.
Dmlel,all . .
Kernen . . »
Haber . . »
Gerste. . ,
Müblsrucht ,
Bohnen 1 Sr.
Heizen . ,
Poggen . .
Wicken . . .
Erbsen . . »
Ansen . . »
Ans.-Gerste .
Rvg .-Waiz«n»

fl-
7

18
7

13

2

1

kr.
48

24

e!

17
6

kr.
34

37
12

20 , 11 ! 42
-13
10 , 1
— ! 2
so l 1

12
55
12
42

st. kr.
5 > —

17
5
S

27
12
36

1 ! SS

1 ' 40

Verkauft Erlös. s Brod - Preise.
wurden: !l Psd . Kcrnenbrod . 14 kr.

§1 „ Schwarzbrot » . . 13 „ I
Sch. Gr. fl. kr. l .Weck » 6 Lth. — Qtl . 1„
205 4 135l 30

F ' ei sch - Pr eise . I
4 7 85 51 l Pjd , Ochsensteisch . — „

33 _ _ 204 53 II » R .ndsteisch . . 6 »
27 3 320 18 l . Hknmenielsch . — ,

2 26 21 t « Kuibsteisch . , g ^
1 7 28 50 l . Sch ' eineneisch,
3 — 52 18 -bgtzogcn . . 9 .
1 7 25 10 nnaogczogen . 10 „

n n Fett - Preis e.
— — — — i , Sckmeine -Schmalz 22 «

! — — — — l , Rindschmalz . . 20 .
I » Burrer . . . . 16! — — — —

.sichrer , gegoffenerOkr,
. Achter , gezogene 19kr.

1 Psb . Leise . . Ilkr.
Holz - Pr erse . >

Bödseiteu . 1' breit:
rauve . . 30 —36 '
baibiaubere . 40 »
blinde . . . 54 ,

Bretter , 1' br . >8—13 ,
. 9—10" br . . 14 .

Rabmenichenkel 10—12
Latten . . . . 3- -4,,
Kt . Buchenvolzr —

vr . Achse 13 L. — .
gelöst . 13 4, „

Kl . Tannenholz:
vr . Achse . 6 ? 36.
gestökt̂ . . bst, »» '

Redigirt, gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G. Zaiser.
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